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vor sich haben Sie das Programmheft „Außerschulische Bildung und 
Lernorte“ des Bereiches Kinder- und Jugendförderung der Johannesstift 
Diakonie Jugendhilfe.  

Die Johannesstift Diakonie Jugendhilfe bietet Kindern, Jugendlichen und 
ihren Familien Hilfe und Beratung in allen Lebenslagen. Ziel ist es, beson-
ders in schwierigen oder krisenhaften Situationen wieder eine Perspek-
tive zu geben. Die Einrichtungen der Johannesstift Diakonie Jugendhilfe 
befinden sich in Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Thüringen.

Der Bereich Kinder- und Jugendförderung ist jung. Er besteht aus drei 
Teilbereichen:

§	 der Bildungskampagne „Kinder beflügeln“, 
§	 dem Mentorenprogramm und
§	 den Bereich „Außerschulische Bildung und Lernorte“.

Die 2008 gegründete Bildungskampagne „Kinder beflügeln“ des Evan-
gelischen Johannesstifts und der Johannesstift Diakonie entwickelt und 
organisiert Bildungsangebote für Grundschulkinder sogenannter Brenn-
punktschulen. Sie ist ein wichtiger Teil der Berliner Bildungslandschaft: 
Leuchtturmprojekt und Ideengeberin. Die Kampagne für mehr Chancen-
gerechtigkeit ist rein spendenfinanziert.

Das 2010 gegründete Mentorenprogramm unterstützt Kinder- und Ju-
gendliche mit einer Langzeitlernpartnerschaft in Form eines Tandems: Be-
nachteiligte Kinder werden von der Grundschule bis zum Abitur ehrenamt-
lich begleitet und von einem Team unterstützt. Das Mentorenprogramm 
wird von der Ingeborg Dauß Stiftung finanziert.

Im letzten und jüngsten Bereich „Außerschulische Bildung und Lern-
orte“ bieten wir über 15 Bildungsmodule für Kinder- und Jugendliche ab 6 
Jahren aus Spandau und Berlin an.     

SEHR GEEHRTE LESER*INNEN,
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PROGRAMMHEFT „AUSSERSCHULISCHE BILDUNG UND LERNORTE“
Mit dem neuen Bereich betreten wir Neuland und arbeiten dennoch mit 
bewährten Mitteln und Mitarbeiter*innen. Neuland, da wir uns jetzt an alle 
Kinder und Jugendlichen aus Spandau und ganz Berlin wenden. Bekann-
tes Terrain, da wir langjährige und tiefe Erfahrung in der Bildungsarbeit 
mitbringen. In unserem Programmheft finden Sie über 15 Bildungsmo-
dule. Jedes Angebot bietet ein bestimmtes Setting und ermöglicht das 
Erreichen spezifischer pädagogischer und thematischer Bildungsziele. 
Und dennoch fußen alle Bildungsmodule auf folgenden konzeptionellen 
Säulen: Bildungserlebnis, Bildungsraum, Inklusion und Nachhaltigkeit.

BILDUNGSERLEBNISSE  
In allen Bildungsmodulen werden Bildungserlebnisse für Kinder von  
8 bis 21 Jahren im außerschulischen Bereich geschaffen. Immer geht es 
um die Bereitstellung eines besonderen Lernortes oder Lernmoments für 
die Zielgruppe. Die Kinder und Jugendlichen werden in Kontakt mit einem 
besonderen Menschen oder einem besonderen Ort gebracht. Hier kann 
das außergewöhnliche Bildungserlebnis gelingen, das nachhaltig wirkt. 
Zielgruppengenaue Vorbereitung, Teamwork und vor allem die Authentizi-
tät der Menschen und des Ortes sind wesentliche Voraussetzungen für 
das Erreichen der unterschiedlichen Bildungsziele. 

BILDUNGSRÄUME
Unsere Bildungsräume sind vor allem im Evangelischen Johannesstift 
verortet. Hier stehen unsere beiden primären Lernorte zur Verfügung: 

§	 unser knapp 75m² großes Kuppelzelt „der Dom“ und 

§	 der barrierearme Zeltplatz „ASLO“. 
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Der „AußerSchulische LernOrt“ bietet 60 Kindern und Jugendlichen 
mit ihren Betreuer*innen Platz, direkt am Forst und am Rande der Stadt. 
Zum Platz gehören: Groß- und Kleinzelte für Veranstaltungen und Über-
nachtungen, Küchenzelte für Vollverpflegung, Teamer*innenzelte sowie 
Dusch- und Toilettencontainer. Durch die direkte Nachbarschaft zu 
anderen sozialen Einrichtungen gibt es unterschiedliche Kooperations- 
und Unterstützungsschnittstellen. Des Weiteren sind die Kantine Pauls 
Mensa, das Café Gartenlaube, der inklusive Reitsportverein Pro Ira e.V., 
die „Schule ohne Grenzen“, die Evangelische Grundschule sowie die 
Fachhochschulen fußläufig zu erreichen. 

INKLUSION 
Das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz (2021) verpflichtet zur inklusiven 
Kinder- und Jugendhilfe. Was jetzt gesetzlich vorgeschrieben, ist in vielen 
unserer Projekte bereits Alltag. Inklusion setzen wir zweifach um: durch 
den Abbau von Teilhabebarrieren für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen und durch den Abbau weiterer Teilhabehindernisse wie Armut oder 
Sprachvermögen.

Dazu kommt das gelebte Vorbild. Wir bauen unsere Diversität aus, denn 
wir gehen davon aus, dass auch bei Kinder und Jugendlichen unsere Taten 
schwerer wiegen als Worte. 

NACHHALTIGKEIT
Nachhaltigkeit liegt uns am Herzen. Denn in unserer Arbeit geht es vom 
Kern her um die Zukunft von Kindern und Jugendlichen. Nicht nur ihnen 
selbst soll es gut gehen, sondern auch der Welt, in der sie und die nach-
folgenden Generationen leben. Nachhaltigkeit bedeutet für uns, unsere 
Bedürfnisse heute so zu erfüllen, dass auch künftige Generationen all das 
haben, was sie benötigen.

In allen unseren Bildungsmodulen spielt die Dimension der Nachhaltigkeit 
eine implizite oder explizite Rolle. Im Angesicht der Klimakrise müssen  wir 
die Kinder und Jugendlichen in angemessener und erträglicher Form mit 
dem Zustand der Welt in Kontakt bringen. Wir wollen sie für eine drastisch 
veränderte Zukunft ermächtigen und ihre Resilienz stärken.

 

Claudia Lukat, Bereichsleitung	 Stefan Groß-Leisner, Projektmanager
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KINDER- UND JUGENDFÖRDERUNG
(Spandau, Berlin)

Standort Leitung/Verwaltung 
Schönwalder Allee 26/1, 13587 Berlin

Telefon 030 33609-749

Bereichsleitung 
Claudia Lukat

KAMPAGNE 
„KINDER BEFLÜGELN“

MENTORENPROGRAMM
(Ingeborg-Dauß-Stiftung)

AUSSER- 
SCHULISCHE 
BILDUNG UND 
LERNORTE

ORGANIGRAMM
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KULTURELLE BILDUNG, 
SOZIALKOMPETENZEN, 
UMWELTBILDUNG

MUSICALSCHMIEDE 13587

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
13–20 Jahre

Termin
11.7 - 17.7.2026

Zeit/Dauer
7 Tage, 6 ÜN

Ort
Evangelisches  
Johannesstift, ASLO

Kosten
150 €

Anmeldung
bis 1.5.2026 bei
silvia.kemper@jsd.de

TN-Anzahl 
20

Ansprechpartnerin
Silvia Kemper

20  junge Menschen zwischen 13 und 20 Jahren erarbei-
ten mit fünf Fachkräften in sieben Tagen ein Musical – vom 
Anfang bis zum Ende. Zuerst wird in mehreren Workshops 
das Stück entwickelt, die Jugendlichen probieren sich an 
den Instrumenten aus und werden in Präsens und Stimm-
bildung unterrichtet. Schauspiel- und Musikparts werden 
miteinander verwoben und jede*r Teilnehmer*in zugeord-
net. Dann werden Texte, Gesang und Performance geübt, 
eine Generalprobe durchgeführt und schlussendlich eine 
Premiere vor Publikum gezeigt und gefeiert. 

Doch dies ist nicht alles. Aus den Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen wird eine Gemeinschaft. Zusammen 
planen, kochen, putzen und diskutieren – alles in der Natur 
am Spandauer Wald. Kreativität, Spaß, Gemeinschaft und 
Natur – eine Woche voller Herausforderungen und Erleb-
nisse, die bleiben. Vollverpflegung inklusive.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 erleben und steigern eigene kulturelle Kompetenzen,  

(Gesang, Musik, Schauspiel) 
■	 erleben und steigern ihre Präsens und Teamfähigkeiten,
■	 erleben Schönheit und Wohlbefinden in der Natur, 
■	 erweitern ihre Fähigkeiten, ungewohnte Situationen  

auszuhalten,
■  und lernen Einschließlichkeit und Toleranz zu leben. 

METHODEN
■  Einzel- und Gruppenarbeit
■  Fachimpulse (Präsens, Gesang, Musik, Schauspiel)
■  Redestabrunden für Austausch und Reflektion
■  6 Zeltübernachtungen im Freien
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KULTURELLE BILDUNG, 
SOZIALKOMPETENZEN, 
UMWELTBILDUNG

KINDERSOMMERUNI 30

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
7–17 Jahre

Termin
13.7 - 17.7.2026 

Zeit/Dauer
5 Tage, 10:00–15:00 Uhr

Ort
Evangelisches  
Johannesstift, ASLO

Kosten
200 €

Anmeldung
bis 1.5.2026 bei
stefan.gross-leisner@jsd.de

TN-Anzahl 
30

Ansprechpartner
Stefan Groß-Leisner

30 Kinder und Jugendliche, aufgeteilt in drei homogene 
Altersgruppen, erleben eine unvergessliche Woche mit 
Bildungserlebnissen, Spaß und Abenteuern. Wir schaffen 
für die Kinder und Jugendlichen einen wunderbaren Raum 
mit Musik, Literatur, Instrumentenbau, Erzählkunst und 
nicht zuletzt Gemeinschaft und Freude!

Die Kinder und Jugendlichen treffen sich an fünf Werk-
tagen von 10:00 bis 15:00 Uhr auf dem außerschulischen 
Lernort im Evangelischen Johannesstift. 

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 erleben sich und andere neu, 
■	 verbessern ihre Fähigkeit, sich selbst und die Gruppe  

zur reflektieren,
■	 finden durch neue kreative Ansätze und Expert*innen  

einen neuen Zugang zu unterschiedlichen Bildungs- 
themen,

■	 erweitern ihre Fähigkeiten, ungewohnte Situationen  
auszuhalten,

■	 lernen Einschließlichkeit und Toleranz zu leben, 
■	 und erleben Schönheit und Wohlbefinden in der Natur. 

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Expert*innen-Workshops mit Pferden  

(ProIra e.V.), Erzählkunst (Erzählkunst e.V.),  
Theater, Holz, Kreiskultur uvm.

■	 Schwimmen und Baden in der Havel
■	 Redestabrunden für Austausch 

und Reflexion
■	 5 Tage Bildung im Freien



SOZIALKOMPETENZEN, 
UMWELTBILDUNG

KINDERWILDNISUNI 

Zielgruppe
Kinder,  10 - 11 Jahre

Termin
27.7 - 30.7.2026

Zeit/Dauer
4 Tage, 3  ÜN

Ort
Evangelisches  
Johannesstift, ASLO

Kosten
250 €

Anmeldung
bis 1.5.2026 bei
stefan.gross-leisner@
jsd.de

TN-Anzahl 
20

Ansprechpartner
Stefan Groß-Leisner

Vorsicht Wildnis! Was ist das? Gibt es das bei uns? 20 
Kinder machen sich mit vier Teamer*innen auf die Suche 
nach Natur. Dabei erleben sie sich und ihr Umfeld neu!  
Es werden intensive vier Tage mit drei Übernachtungen 
im Zelt. Alles auf und in der Nähe des Stiftsgeländes des 
Evangelischen Johannesstifts. Ein Angebot für Körper, 
Seele und Geist mit Bildung, Gemeinschaft und Sonne satt!  
Vollverpflegung inklusive.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 erleben sich und andere neu, 
■	 verbessern ihre Fähigkeit, sich selbst und die Gruppe zu 

reflektieren,
■	 finden einen neuen Zugang zur Natur
■	 erweitern ihre Fähigkeiten, ungewohnte Situationen  

auszuhalten,
■	 lernen Einschließlichkeit und Toleranz zu leben 
■	 und erleben Schönheit und Wohlbefinden in der Natur. 

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Expert*innen-Workshops zur Tier- und Pflanzenwelt
■	 Redestabrunden für Austausch und Reflexion

10



SOZIALKOMPETENZEN, 
UMWELT- UND MEDIEN-
BILDUNG

FUNKSTILLE

Zielgruppe
Jugendliche zwischen  
13 - 18 Jahren

Termin
22.7 - 31.7.2026

Zeit/Dauer
10 Tage mit 9 ÜN

Ort
Kärnten

Kosten
300 €

Anmeldung
bis 1.5.2026 bei
silvia.kemper@jsd.de

TN-Anzahl 
4

Ansprechpartnerin
Silvia Kemper

Was passiert, wenn der Bildschirm schwarz bleibt? Acht 
Jugendliche (13 – 18 Jahre) und drei Teamer*innen finden 
es heraus: sieben Tage auf einer Hütte in Kärnten, ohne 
Strom, Wasser und Elektronik.
Der Fokus liegt auf dem Miteinander. Im Morgenkreis ent-
scheiden alle gemeinsam über den Tagesablauf. Neben 
Workshops der Fachkräfte können die Jugendlichen eigene 
Angebote machen. Der Alltag – vom Kochen bis zum 
Putzen – wird solidarisch organisiert. Abends reflektiert 
die Gruppe in der „Redestabrunde“ ihre Erfahrungen. Eine 
Woche voller Natur, Selbstbestimmung und Ruhe abseits 
des digitalen Alltagsstress.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 erleben sich und andere neu, 
■	 verbessern ihre Fähigkeit, sich selbst und die Gruppe zu 

reflektieren,
■	 erweitern ihre Fähigkeiten, ungewohnte Situationen 

auszuhalten,
■	 lernen Einschließlichkeit und Toleranz zu leben 
■	 und erleben Schönheit und Wohlbefinden in der Natur. 

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Natur- und Wildnispädagogik
■	 Redestabrunden für Austausch und Reflexion

1110
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SOZIALKOMPETENZEN, 
UMWELTBILDUNG

KREATIVWERKSTATT

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
8–20 Jahre

Termin
ganzjährig 

Zeit/Dauer
montags und dienstags, 
16:00–18:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, Haus 9a 

Kosten
keine

TN-Anzahl 
12

Ansprechpartner
Stefan Groß-Leisner

Kinder und Jugendliche können zwei Stunden pro Woche 
unter Anleitung einer pädagogischen sowie einer techni-
schen Fachkraft arbeiten. In unserer lichten, gut geordne-
ten Werkstatt finden die Kinder Inspiration, Material und 
Werkzeug. Vorwissen ist nicht nötig, denn zugewandte 
Anleitung und Unterstützung bieten wir. Anmeldung erfo-
derlich.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 lernen mit Holz zu arbeiten: Material und Werkzeug 
■	 lernen in den verschiedenen Phasen: Idee, Plan, Durch-

führung
■	 lernen in der Gruppe aufeinander Rücksicht zu nehmen
■	 erleben eine Qualitätszeit durch einen hohen Betreu-

ungsschlüssel

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 selbstständige und angeleitete Arbeit

12
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SPRACHFÖRDERUNG

KINDERBIBLIOTHEK

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
7–12 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
montags,
14:30–16:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, 
Haus 33

Kosten
keine

TN-Anzahl 
80

Ansprechpartnerin
Karolin Kuhnert

Die Kinderbibliothek öffnet jeden Montag von 14:30 bis 
16:00 Uhr ihre Tore. Hier können sich Kinder kostenfrei 
Medien ausleihen. Über tausend Titel stehen in der Kinder-
bibliothek im Evangelischen Johannesstift zum Schmökern 
und Ausleihen bereit. Seit 2009 treffen sich alle interes-
sierten Kinder einmal pro Woche zum Forschen, Erzählen 
und Lesen. Vier ehrenamtlich tätige Frauen unterstützen 
sie liebevoll. 

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 lesen und verbessern ihre Sprachkompetenz,
■	 lernen eine Bibliothek und angemessenes Verhalten 

darin kennen
■	 und erleben eine gemütliche Auszeit. 

METHODEN
■	 Medienausleihe
■	 gemütliche Couch zum Schmökern

12
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SPORT, 
SOZIALKOMPETENZEN

FUSSBALL-AG

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
7–12 Jahre

Termin
ganzjährig 

Zeit/Dauer
donnerstags, 
16:00–18:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, 
Große Sporthalle

Kosten
10  EUR im Quartal

TN-Anzahl 
15

Ansprechpartnerin
Ludger Herzberg

Unsere ehrenamtlichen Fußballtrainer trainieren auf dem 
Sportplatz des Evangelischen Johannesstifts Kinder im 
Sommer wie im Winter. Mitmachen können Grundschulkin-
der aus der Nachbarschaft mit und ohne Behinderungen. 

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 verbessern ihr Fußballspiel,
■	 lernen in einer vielfältigen Gruppe aufeinander 

Rücksicht zu nehmen
■	 und erleben eine Qualitätzeit durch den hohen 

Betreuungsschlüssel.

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppentraining
■	 freies Spiel
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SOZIALKOMPETENZEN

KONFLIKTLOTS*INNENAUSBILDUNG

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
10–14 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
5 Tage, 9:00–15:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift

Kosten
auf Nachfrage

TN-Anzahl 
25

Ansprechpartnerin
Claudia Lukat

Konflikte erkennen und schlichten – darum geht es in 
der Konfliktlots*innenausbildung. Wir beraten euch bei der 
Implementation dieses Konzeptes an eurer Schule. Weiter-
hin laden wir Schüler*innen ins Evangelische Johannesstift 
ein und bilden sie aus. Das Erlebte und Gelernte nehmen 
die frisch gebackenen Konfliktlots*innen anschließend mit 
in den Schulalltag.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden lernen
■	 eigenes Konfliktverhalten zu reflektieren,
■	 Konflikte zu erkennen, 
■	 Konflikte zu schlichten,
■	 und die Rolle als Konfliktlotse ein- und auszuüben.

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Fachimpulse (Kommunikation, Gewaltprävention)
■	 Austausch- und Reflexionsrunden
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SPRACHFÖRDERUNG

SCHÖNE AUSSICHTEN

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
7–12 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
1 Tag mit 1 ÜN

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, Haus 33 
und Gerüchteküche

Kosten
50 EUR

TN-Anzahl 
25

Ansprechpartnerin
Karolin Kuhnert

Wir wecken Leselust. Wir laden eine Klasse zu uns ein. Auf 
dem weiten Stiftsgelände erwartet die Schüler*innen ein 
außergewöhnliches Programm zu je einem ausgewählten 
literarischen Werk. Dazu gehören immer eine Übernach-
tung und leckere Verpflegung. Es entsteht ein bleibendes 
Bildungserlebnis. Vollverpflegung inklusive.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 erleben einen neuen Zugang zur deutschen Sprache,
■	 lernen ein literarisches Werk auf kreative Weise kennen
■	 und erleben eine gemütliche Auszeit und Abenteuer. 

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Expert*innen Vortrag/ Performance 
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MEDIENBILDUNGMODUL  1 – 
INTERNETFÜHRERSCHEIN

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
14–18 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
2 Tage, 9:00–16:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift

Kosten
80  EUR 

TN-Anzahl 
10

Ansprechpartnerin
Silvia Kemper

Ein erlebnis- und erkenntnisortientierter Workshop, der das 
Grundwissen für den Umgang mit dem Smartphone ver-
mittelt. Über analoge Methoden erarbeiten wir gemeinsam 
Erkenntnisse und übertragen diese auf die digitale Welt. 
Datenschutz, Cybergrooming, Cybermobbing, Fake News, 
Rechte am Bild, Digital Balance und die digitale Nettiquette 
werden aus dem anonymen Internet heraus - direkt in das 
Workshoperleben hineingeholt.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 lernen Hintergründe ...
■	 werden sich eigener Bedürfnisse und bisheriger 

Strategien gewahr
■	 und reflektieren eigenen Mediengebrauch.

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Expert*innen-Input
■	 Austausch- und Reflexionsrunden

17



MEDIENBILDUNG

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
14–18 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
1 Tag, 9:00–16:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift

Kosten
80  € 

TN-Anzahl 
10

Ansprechpartnerin
Silvia Kemper

DER SACHE AUF DEN GRUND KOMMEN 
Eine Einführung in den Preis, den wir für Aktivitäten auf 
Social-Media-Plattformen bezahlen – Daten statt Euro. 
Wie transparent möchte ich mich im Internet darstellen? 
Welche Filterblasen kann ich umgehen? Wie objektiv sind 
die Informationen, die mir Instagram & Co. geben? Ein Tag, 
um mehr Klarheit im Bereich Social Media zu gewinnen. 

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 lernen Hintergründe zu Instagram, TikTok u.A. kennen, 
■	 werden sich eigener Bedürfnisse und bisheriger 

Strategien gewahr
■	 und reflektieren eigenen Mediengebrauch.

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Expert*innen-Input
■	 Austausch- und Reflexionsrunden

MODUL  2 – 
SOCIAL MEDIA 

18
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MEDIENBILDUNG

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche, 
14–18 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
1 Tag, 9:00–17:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift

Kosten
80 €

TN-Anzahl 
10

Ansprechpartnerin
Silvia Kemper

WAS KOST‘ DIE DIGITALE WELT?
Ist das Internet wirklich so nachhaltig? Wenn ich alles di-
gital umsetze – rette ich dann das Klima? Wir untersuchen 
den ökologischen Fußabdruck, den unsere Internetnutzung 
produziert und versuchen zu klären, ob ab und zu vielleicht 
ein Lexikon sinnvoller als die Google-Suche ist.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 lernen Hintergründe zu Nachhaltigkeit und 

zum ökologischen Fußabdruck in der digitalen Welt,
■	 werden sich eigener Bedürfnisse und bisheriger 

Strategien gewahr
■	 und reflektieren eigenen Mediengebrauch.

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Expert*innen-Input
■	 Austausch- und Reflexionsrunden
■	 Filmvorführung

MODUL 3 – 
INTERNET UND NACHHALTIGKEIT  

18
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RELIGIONSBILDUNG, 
SOZIALKOMPETENZEN

WELTRELIGIONEN

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
10–12 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
5 Tage, 9:00–15:00 Uhr

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, 
Großer Festsaal oder 
Kastaniengarten 

Kosten
auf Anfrage

TN-Anzahl 
25

Ansprechpartnerin
Claudia Lukat

Eine Woche beschäftigen sich Grundschüler*innen der 5. 
oder 6. Klasse intensiv mit den fünf Weltreligionen.  Unter 
Anleitung von Expert*innen können die Kinder forschen, 
was das Zeug hält. Typische religiöse Orte und auch Spei-
sen dürfen dabei genauso wenig fehlen wie Stereotype, die 
ganz genau unter die Lupe kommen. Am Ende steht immer 
die Frage: Was verbindet die Religionen? Was verbindet uns 
Menschen?

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 lernen die fünf Welreligionen besser kennen,
■	 bauen Vorurteile ab 
■	 und finden Gemeinsamkeiten der fünf Weltreligionen

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 Treffen und Dialog mit Expert*innen 

der fünf Weltreligionen 
■	 Austausch- und Reflexionsrunden
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SOZIALKOMPETENZEN

PROJEKT RÜCK- UND AUSBLICK

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche, 
10–12 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
3 Stunden

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, 
ASLO oder extern

Kosten
auf Anfrage

TN-Anzahl 
25

Ansprechpartnerin
Claudia Lukat

Wir begleiten Kinder in der für sie wichtigen Phase des Über-
ganges von  der Grundschule zur weiterführenden Schule 
mit Naturpädagogik, Kunst und Gemeinschaftsbildung.
Zum Abschluss der Grundschule sind viele Kinder verun-
sichert: Eine wesentliche Änderung steht bevor und muss 
bewältigt werden. Wir gestalten freundliche, wohlgeson-
nene Räume für die Kinder, um einen Blick zurückzuwerfen, 
einen Moment zum Durchatmen und abschließend das 
Sprungbrett zum Weitermachen zu schaffen. Die Kinder re-
flektieren ihre Schulzeit und können gestärkt weitergehen.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 reflektieren ihr (Er-) Leben in Klasse und Schule,
■	 vergegenwärtigen ihre Ressourcen, Grenzen 

und Möglichkeiten,
■	 können Selbstwert und Selbstbewusstsein stärken
■	 und gewinnen ein detailliertes Bild ihrer absolvierten 

Schulzeit und einen Eindruck der nahen Zukunft.

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 kreative Spiele
■	 Redestabrunden für Austausch und Reflexion

2020
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SPRACHFÖRDERUNG

BUNDESWEITER VORLESETAG

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche,  
7–14 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
2 Stunden

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, Dom/
ASLO oder extern

Kosten
auf Anfrage

TN-Anzahl 
25

Ansprechpartner
Stefan Groß-Leisner

Der Bundesweite Vorlesetag ist Deutschlands größtes 
Vorlesefest, das seit 2004 jedes Jahr am dritten Freitag im 
November stattfindet. Auf gemeinsame Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung wird als 
öffentliches Zeichen in vielen Veranstaltungen für Erwach-
sene und Kinder verdeutlicht, wie wichtig das Vorlesen ist.

Unsere ausgebildeten Schauspieler*innen, Erzähler*innen 
oder Theaterpädagog*innen lesen im Klassenraum oder 
in der Aula. Nach dem Lesen folgt ein kreativer Teil für die 
zuhörenden Kinder. 

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 erleben einen neuen Zugang zur deutschen Sprache
■	 und lernen literarische Werk kennen.

METHODEN
■	 Einzelarbeit
■	 Lesung
■	 kreative künstlerische Arbeit
■	 Austauschrunde
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KULTURELLE BILDUNG, 
SOZIALKOMPETENZEN, 
STADTANEIGNUNG

KULTURPILOT*INNEN

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche, 
10–12 Jahre

Termin
ganzjährig

Zeit/Dauer
3 Ausflüge à 5 Stunden,  
7 Treffen à 3 Stunden

Ort
Berlin

Kosten
auf Anfrage

TN-Anzahl 
10

Ansprechpartnerin
Claudia Lukat

Grundschüler*innen der 4. oder 5. Klasse entdecken ge-
meinsam mit ihren beiden erwachsenen Kulturpilot*innen 
Orte jenseits ihrer bisherigen Lebenswelt, besuchen Plane-
tarien und Museen, erleben Theater, Oper und Philharmo-
nie. Als Kulturpilot*innen werden die Kinder aktiv, planen 
die Exkursionen in Berlin samt Anfahrtsweg, befragen vor 
Ort das Team und erzählen nach den Besuchen in ihren 
Klassen davon. Das Projekt knüpft an den natürlichen 
Forscherdrang und die Lernfreude an. Die Kinder setzen 
sich dabei nicht nur mit Kultur, Künsten und Wissenschaft, 
sondern auch mit den darüber transportierten Werten aus-
einander. Sie entdecken ihre persönlichen Interessen und 
können sie ausbauen. So befähigen wir sie nachhaltig, als 
gebildete Persönlichkeiten aktiv an der Gesellschaft teilzu-
haben und ihre Chancen zu ergreifen.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden
■	 erweitern ihre Kompetenzen im Bereich Sprache,  

Recherche, Teamwork,
■	 besuchen und erkunden unterschiedliche  

Stätten der Hochkultur,
■	 können sich und andere in neuer Gruppe  

und Umgebung neu erleben
■	 und können mit ihren neuen Erfahrungen ihr Selbstbild  

ergänzen und Selbstbewusstsein stärken

METHODEN
■	 Einzel- und Grupparbeit
■	 drei große Ausflüge
■	 kreative künstlerische Arbeit
■	 Austauschrunden
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GLÜCK, INNERE 
HALTUNG, SELBST-
VERGEWISSERUNG

GLÜCK

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche  
ab 8 Jahren

Termin
April–September 

Zeit/Dauer
1 Tag

Ort
Evangelisches 
Johannesstift, Dom/
ASLO

Kosten
auf Anfrage

TN-Anzahl 
5–25

Ansprechpartner
Claudia Lukat

Oft verharren Menschen in für sie unglücklichen Situationen. 
Um den Fokus auf das Glück zu richten und eventuell auch 
festzustellen, dass das Glück doch überwiegt, arbeiten wir 
gemeinsam als Gruppe kreativ an einer altersgerechten und 
realistischen Lösung, offenbaren  einen Ausblick.

LERNERGEBNISSE
Die Teilnehmenden:
■	 betrachten mit methodischer Anleitung einen 

altersentsprechenden Blick auf ihre Lebenssituation
■	 erarbeiten eine Standortbestimmung und eine eigene 

Definition vom Glück: Was macht mich glücklich und 
unglücklich?

■	 erarbeiten einen „Handwerkskoffer“, um glücklich zu sein  

METHODEN
■	 Einzel- und Gruppenarbeit
■	 drinnen und draußen
■	 Meditation
■	 Arbeiten mit Farbe und Ton 
■	 die Gruppe als Unterstützerin
■	 nach Bedarf des Einzelnen/der Gruppe 

(eigener Methodenkoffer nach Bedarf und 
Notwendigkeit)

24
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Wir bedanken uns herzlich bei den folgenden Stiftungen und Kooperations-
partner*innen. Ohne die Unterstützung der Stiftungen wäre unsere Arbeit 
nicht möglich. In der fruchtbaren Zusammenarbeit mit unseren Partner*in-
nen wollen wir auch zukünftig unsere Projekte weiter entwickeln.  
Karl Schlecht Stiftung, Stiftung Berliner Sparkasse, Gertrud und Hugo Adler-
Stiftung, Kemis-Stiftung, Ingeborg Franz-Stiftung, Stiftung Nächstenliebe, 
Geschwister-Holroyd-Preuß-Stiftung,  DHM,  Grips Werke e. V., Pro IRA e. V., 
Erzählkunst e. V.,  Motor Company Berlin

motor-company.de 

UNTERSTÜTZER*INNEN 
UND KOOPERATIONPARTNER*INNEN
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Stefan Groß-Leisner  
M.A. Stefan Groß-Leisner ist Philosoph und Germanist. Coach 
nach DGfC und Prozessbegleiter für Community Building. Seit 
2010 ist er in der Kampagne „Kinder beflügeln“ aktiv, seit 2017 
ist er fest angestellt als Projektmanager. Schwerpunkte sind die 
Kindersommeruni, Konzeptentwicklung und Öffentlichkeitsarbeit.

Claudia Lukat 
Supervisorin, systemische Familienberaterin, Coach, Erziehe-
rin. Seit 1991 in der Jugendhilfe der Johannesstift Diakonie mit 
Freude tätig. Bereichsleiterin des Fachbereichs „Kinder- und 
Jugendförderung“ und Mitgründerin von „Kinder beflügeln“.

Silvia Kemper 
Schauspielerin, Theater- und Medienpädagogin. Projekt-
koordinatorin bei der Ingeborg Dauß Stiftung. Erfinderin der 
Musicalschmiede und vieler Medienworkshops. 

In 2025/2026 bilden folgende Mitarbeiter*innen das Kernteam unse-
res Bereiches „Kinder- und Jugendförderung“. Viele freiberufliche 
Mitarbeiter*innen und Ehrenamtliche unterstützen uns.

UNSER TEAM 
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Nico Kußmaul 
Nico Kußmaul studiert Musik/Geographie für ISS/Gym in B.A. 
in Berlin. Nach mehreren Jahren auf Reisen um die Welt steht 
er dem Team seit November 2019 als Projektassistenz zur 
Seite. 

Karolin Kuhnert 
Sozialarbeiterin (B.A.) und Gesundheits- und Sozialmanagerin 
(M.A.). Seit Mai 2019 das Rückrat unseres Bereiches. Sie arbei-
tet in der Projektverwaltung, organisiert die Leseabenteuer, ist 
Kulturpilotin und betreut unsere Ehrenamtlichen.

Matti Lorch 
Matti Lorch studiert Soziologie in Berlin. Seit Dezember 2020 
unterstützt er das Team als Kulturpilot und in der Kindersom-
meruni. 

Ludger Herzberg 
Ludger Herzberg ist Erzieher und seit 1.1.2024 unser sport-
licher Freizeitpädagoge. 

Anna Müller 
Anna Müller studiert dual Soziale Arbeit und ist seit April 
2025 im Team. Sie unterstützt in verschiedenen Projekten 
und sammelt dabei vielfältige Praxiserfahrungen. Lieblings-
projekt: die Kindersommeruni.



Johannesstift Diakonie
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